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Normalerweise würden
sich die Mitglieder der
Jahnsfelder Feuerwehr
Mitte Februar gesellig

im Gerätehaus zur Jahreshaupt-
versammlung treffen. Doch coro-
nabedingt fällt dies aus.Wehrfüh-
rer Wolfgang Stenzel hält den-
noch Kontakt zu seinem Team
und hat einen Jahresbericht per
Mail an alle Aktiven undMitglie-
der der Alters- und Ehrenabtei-
lung versandt.

In dem Brief, der auch der
MOZ vorliegt, zieht er für 2020
eine durchaus kritische Bilanz.
„Ein ungewöhnliches Jahr liegt
auch hinter der Feuerwehr Jahns-
felde. Keiner weiß, wann die Zu-
sammenkunft der Einsatzkräfte in
Jahnsfelde mit der Ehrenabtei-

lung möglich sein wird, vielleicht
im Sommer, dann open-air. Auch
die Termine der Jugendfeuerwehr
sind ausgesetzt. Trotzdem haben
alle ehrenamtlichen Brandschüt-
zer das gesamte Jahr für die Si-
cherheit der Bürger gesorgt und
waren jederzeit einsatzbereit“,
betont der Wehrführer.

Das Engagement der 19 Ein-
satzkräfte (zwei aus der Jugend-
feuerwehr übernommen), der
fünf Kinder im Nachwuchsbe-
reich und der acht Mitglieder in
der Alters- und Ehrenabteilung
würdigt er besonders. „Die sonst
immer im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung ausgegebe-
nen Beförderungen und Aus-
zeichnungen sind nicht vergessen

und werden nachgeholt“, betont
Wolfgang Stenzel.

SechsMal nicht alarmiert
Einsatzmäßig sei 2020 für die
Feuerwehr Jahnsfelde ein ganz
unnormales und verkorkstes Jahr
gewesen. Stenzel berichtet von
sechs Einsätzen, zu denen man
nicht mal alarmiert wurde, weil
die StützpunktfeuerwehrenMün-
cheberg und Heinersdorf anrück-
ten. Das ärgert den Wehrführer,
zumal die Jahnsfelder mit zwei
Fahrzeugen und Atemschutzgerä-
teträger durchaus schneller hel-
fend beim Brand in Trebnitz oder
bei den Unfällen auf der L36 bei
Behlendorf gewesen wären. „Das
Problem ist aber noch in Klä-
rung!“, betont der Wehrführer.

Ausgerückt ist die Feuerwehr
Jahnsfelde daher im Vorjahr nur
zu vier Hilfeleistungen und einem
Brand. Letzterer sorgte am 4. Sep-
tember für ein Großaufgebot an
Wehren. „Es war erste große Ein-
satz für unseren Robin Bahro als
Einsatzleiter und er hat es gut ge-
macht“, lobt Stenzel. Angerückt
waren zum Wohnhaus-Brand an
der B1 nicht nur die Müncheber-
gerWehren. Gut gelaufen sei auch
die Zusammenarbeit mit den Ka-
meraden aus Trebnitz, Heiners-
dorf, Worin, Seelow und dem FTZ
Strausberg. Das Gebäude war
dennoch nicht zu retten, ist noch
heute eine Ruine.

Verlassen konnte sich Stenzel
auch auf sein Team, dass eine Öl-
spur am 29. November ab Jahns-

felde bis zum Berliner Ring be-
seitigte. „Auch dieser Einsatz war
nicht normal.“ Noch immer hof-
fe man auf die Anschaffung eines
neuen Einsatzfahrzeugs, eines
HLF-10, damit die Wehr künftig
auch Wasser und Rettungsgerät
mit an Bord hat. Der Antrag auf
Fördergeld wurden im Januar von
der Stadt, dem Träger des Brand-
schutzes, aktualisiert.

Bezüglich der Ausbildung wur-
den 2020 drei Einsatzkräfte beim
Erwerb des Lkw-Führerscheines
(Klasse C) gefördert. Weitere drei
Aktive haben den Grundlehrgang
erfolgreich absolviert. Ein Grup-
penführer konnte ausgebildet
werden. „Der Lehrgang zum
Atemschutzgeräteträger kann
hoffentlich 2021 für drei Kräfte er-

folgen. Weiter stehen noch
Sprechfunker und Motorketten-
sägen-Führer und ein weiterer
Maschinist auf dem Lehrplan“,
blickt Stenzel voraus. Die monat-
lichen Ausbildungen mit der
Trebnitzer Feuerwehr sind be-
reits auf die Beschaffung des HLF
10 ausgerichtet. Längst rückt man
auch gemeinsam bei Notfällen
aus.

Förderverein bringt sich ein
Die Jugendarbeit von Treb-
nitz-Jahnsfelde läuft seit 2020 un-
ter der Regie von Lisa Löbl. Die
Jahnsfelderin hat den Jugend-
wart-Posten von Christian Sten-
zel übernommen. Der Wunsch
bald mit viel Engagement zu star-
ten, macht schon jetzt alle unge-
duldig – denn die Ausbildung des
Nachwuchses ruht. „Beschafft hat
die Stadt auch eine neue Wett-
kampfbahn für Trebnitz. Das Ge-
rätehaus in Jahnsfelde konnte mit
einer Stiefelwäsche komplettiert
werden.“ Der Förderverein der
Wehr finanzierte neue Helmlam-
pen für die Einsatzkräfte und
kümmert sich um die Chronik-Ar-
beit.

In der vergangenenWoche gab
es für die Einsatzkräfte die erste
Ausbildung in zwei Terminen und
kleiner Gruppe. Es folgen noch
die jährlichen Belehrungen zu
Unfallschutz und Umgang mit
Corona. Die Ausbildung wird
weitergeführt, in kleinen Grup-
pen unter Beachtung aller Coro-
na-Regeln, so Wolfgang Stenzel.
Die Jahnsfelder Wehr hatte an
diesem Montag ihren ersten Ein-
satz 2021 – mit Trebnitz undMün-
cheberg rückte sie zu einer Tür-
notöffnung aus.

Aktuelle Informationen und Ereignisse
über die Feuerwehr sind auch im Inter-
net abrufbar unter www.ffjahnsfelde.
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DieWehr hat
mehr als

30Mitglieder in
verschiedenen
Altersklassen.

Lagerhalle
nachDrogen
durchsucht

Neuhardenberg. An den mehr als
20 Durchsuchungen zur Clan-Kri-
minalität unter Federführung des
Berliner LKA und der Staatsan-
waltschaft waren am Donnerstag
auch das Bundeskriminalamt
(BKA), die Bundespolizei mit
dem Spezialeinsatzkommando
GSG9, die Brandenburger Polizei
und die Steuerfahndung beteiligt.

Durchsucht wurde im Zuge der
Großrazzia auch eine unschein-
bare Lagerhalle in Neuharden-
berg. Denn die Täter, denen man
durch Entschlüsselung des Kurz-
nachrichtendienst EncroChat auf
die Schliche kam, sollen ihre Dro-
gen in Lagerhallen in Branden-
burg gebracht, in Fässer umgela-
gert und nach Berlin transportiert
haben. Am Vormittag war der
Einsatz amDorfrand von Neuhar-
denberg noch in vollem Gange.
Ein brandenburgisches Poli-
zei-Fahrzeug stand vor dem Ein-
gang der kleinen Halle unweit der
Amtsverwaltung. Davon unbeein-
druckt ging das Leben nebenan in
der Landwirtschafts-Firma wei-
ter. Die Polizei wollte sich vor Ort
zum Geschehen ihrer Durchsu-
chung nicht äußern, verwies auf
ein laufendes Verfahren und sag-
te nur, seit 6 Uhr sei man vor Ort.

Früh mit angerückt war auch
Bauhofleiter Constantin Schütze.
Da er selbst Feuerwehrmann in
Marxdorf ist und als Angestellter
des Amtes mit weiteren Verwal-
tungsmitarbeitern die Tagesein-
satzbereitschaft der Feuerwehr
Neuhardenberg absichert, wurde
er mit Technikwart Martin Käst-
ner vom Ordnungsamt um Amts-
hilfe beim Türöffnen gebeten. co

Kriminalität Beim Einsatz
gegen Berliner Clans
haben Polizei und
Staatsanwaltschaft
Rauschmittel gesichert.
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Augenoptik

5366 Neuenhagen, Ziegelstr. 41
t 03342 -20 62 55

Email: info@angelika-adam.de
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Harald Hustedt GmbH
AmWinkel 13b | 15528 Spreenhagen
Telefon: 033633/6880-13
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◗ Abbruch-/Asbestarbeiten
◗ Komplettsanierung
◗ Wasser-/Brandsanierung
◗ Trockenbau

Wasser-, Brandschaden-Notdienst: 0163 - 4 877414
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VERLIEBEN INS SCHIEBEN
individuelle Terrassenverglasungen nach Maß

Multiraumzentrum
Berlin-Brandenburg

15370 Fredersdorf • Amselstraße 6
Telefon: 033439-79476

www.multiraumzentrum.de

Der Küchen-Profi.
☎ (03341) 30 06 91
Damm-KüchenJörg Damm
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Passen Sie gut
auf sich auf

& bis bald in unserer
Tages-Spa-Oase

The Lakeside - Burghotel zu Strausberg · Gielsdorfer Ch. 6
Tel.: 03341-3469-198 · www.burghotel-strausberg.de

Wellness & more –
by Wolfram Mutz

Tages-SPA-Oase in zauberhaftem Ambiente

Immobilien

Wintergärten

Margaretenstraße 2-4
15366 Hoppegarten

030/56 30 1714

Wir haben noch
freie Kapazitäten!

DER COMPUTER MACHT MIT IHNEN WAS ER WILL?
Die Fachmänner empfehlen sich mit ihren Leistungen.

WÄHLEN SIE
den Fachmann – Unsere Inserenten
empfehlen sich mit ihren Leistungen.

moz.de

Sind Sie auch ein Experte vor Ort? Rufen Sie uns an: Telefon (0 33 41) 33 14 37

Ihre Experten vor Ort!
Immer eine gute Wahl

Auch in

Ihrer Nähe

Anzeige

Im Multiraumzentrum be-
raten wir Sie gern über die
vielfältigen Ausführungen
von Terrassenverglasun-
gen. „Gern erarbeiten wir
mit Ihnen gemeinsam, die
für Sie optimale Variante,
um aus Ihrer Terrasse ei-
nen Wohlfühlraum oder
eine gemütliche Chill-Ecke
zu machen.“ so berichten
Dag Iske und Bernd Go-
etz, beide Inhaber vom
MRZ-BB. Mit Terrassenver-
glasungen erweitern Sie
Ihren Lebensraum in der
Natur, nutzen die Terrasse
vom zeitigen Frühjahr bis
in den späten Herbst. Mit
der Chill-Lounge ist dies
sogar an manchen Win-
tertagen möglich, da diese

temporär beheizbar ist. Ob
Terrassendach, Schiebever-
glasung, Multiraum, Ron-
dogard oder Chill-Lounge
alles wird für Sie individu-
ell konzipiert und maßge-
fertigt aufgebaut. Bei den
Schiebeverglasungen ha-
ben Sie die Wahl zwischen
gerahmten Schiebeele-
menten und Ganzglasan-
lagen. Der Rondogard, das
Cabrio der Wintergärten
bietet eine 3-in-1-Lösung:
Terrassendach, Windschutz
und Wintergarten.
Multiraumzentrum
Berlin-Brandenburg
Amselstraße 6
15370 Fredersdorf
Telefon: 033439 – 79476
www.multiraumzentrum.de

Multiraumzentrum
Berlin – Brandenburg


